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5 Punkte, ein Ziel: Merz attackiert Grundrechte 

 

"Der '5-Punkte-Plan' von Friedrich Merz und der Union ist nichts weiter als 
Wahlkampfmanöver und Symbolpolitik. In der Praxis ist er nicht umsetzbar und 
gefährlich. Asyl- und Menschenrechte sind nicht verhandelbar, die schrecklichen 
Taten Einzelner können solche fundamentalen Grundsätze nicht aufheben. Merz und 
die Union sind bereit, mit europäischem Recht und den Grundrechten zu brechen. Sie 
spalten die Gesellschaft und gefährden die Prinzipien der EU.", so Clara Bünger, 
fluchtpolitische Sprecherin der Linken im Bundestag. Bünger weiter: 

"Merz wirft der AfD vor, Fremdenfeindlichkeit zu schüren - nur um im gleichen 
Atemzug einen grausamen Angriff als Anlass zu nehmen, um Asylsuchende kollektiv 
zu verurteilen. Damit instrumentalisiert er das Leid von Einzelnen für seine politische 
Agenda. Es beweist kognitive Dissonanz, sich von der AfD zu distanzieren, während 
man exakt deren Forderungen übernimmt. Statt populistischer Forderungen brauchen 
wir echte Lösungen, um solch entsetzliche Taten wie die in Aschaffenburg möglichst 
zu verhindern. Ein echter '5-Punkte-Plan' muss die Finanzierung von psychosozialer 
Unterstützung für Geflüchtete in den Vordergrund stellen. Denn viele Geflüchtete sind 
traumatisiert, aufgrund von Krieg und Verfolgung, aber auch wegen der oft 
lebensbedrohlichen Umstände der Flucht angesichts der europäischen 
Abschottungspolitik. Nur 3,1 % erhalten derzeit die notwendige Hilfe. 

Auch die belastenden Lebensbedingungen in zentralen Aufnahmeeinrichtungen tragen 
dazu bei, dass sich psychische Erkrankungen ausbilden oder verstärken: Lager 
machen krank. Arbeitsverbote und der entmündigende Verweis auf unzureichende 
Sachleistungen schwächen die Autonomie und Handlungskraft der Menschen. All das 
entschuldigt keine kriminellen Taten, aber wer sich mit den strukturellen Ursachen von 
Gewalt nicht auseinandersetzt und stattdessen rechte Hetze verbreitet, handelt 
verantwortungslos." 
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